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it.)
inem

Die Stumme von Portici .

Fenella (deutet an, ſie habe nichts mehr
bleiben).

Frauen ( ſammeln ſich von rechts heri
ſorgt und geſpannt nach links).

Einige (fallen auf die Kniee und beten) .
Elvira . Du hörſt das Wutgebrüll ! Ha, wie ſchnauben ſie

nach Mord !
Schon ſah ich über mir den Todesengel ſchweben ,
Doch er erſchien ! Des Edlen Herrſcherwort ,
Dein Bruder war ' s , ihm dank ' ich dieſes Leben !

Borella Commt vor, zwiſchen Elvira und Fenella ) .

E

Maſaniello ſchon dort ?
So ſiegte 2

der Held ! Gnädig iſt uns der Himmel !
Man naht ! —Er kehrt zurück ! — Was hör' ich ? —

Er wendet ſich nach links hinten. ) Welch Getümmel ?
Ha, wen ſeh' ich ? Alfonſ

Er tritt vor, Fenella
zur Linken. )

( Der Kampflärm hat aufge
Alfonſo ( kommt von links über die Ter
Zwei Ofſtziere mit je acht Mann Soldaten (folgen ihm und neh

men im Hintergrunde Aufſtellung ) .

Hiebenter Auffritt .
Elvira . Alfonſo . Fenella . Borella . Zwei Offiziere mit ihren Sol⸗
daten. Zwei Hofdamen . Ein Page . Frauen . Dann die Fiſcher .

Stellung :

„ Q αναπε
Offizier Soldaten

» 4
Offtzier Soldaten

* 22 8
Hofdamen 22

* 8

Page * Alfonſo Fenella 8
Elvira
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Fenella (eilt Alfonſo entgegen, ihn fragend : „ Was aus 4

geworden ?“) .
( Starker Donner ) .

( Der Brand im Palaſt nimmt merkbar zu. )
Der eine Ofſtzier (narſchiert mit acht Soldaten ab nach ree

( Der Donner endet. )
Die Fiſcher ( ſammeln ſich unbewaffnet von allen Seiten im Hinter⸗

grunde und beſprechen ſich über die Schrecken des Tag
Alfonſo (zu Fenella ) .

Ach, dein Bruder iſt dahin —doch er ſtarb den Heldentod !
Noch raſte wild der Kampf , dem Volke er gebot

10 mild ſich zu
e

erbarmen ;
Es ſchirmte ſie des Tapfern hoher Edelmut ,
Sie ſah gerettet ſich, doch dieſer Tiger Wut —

Borella . Er war des Volkes Abgott !
Alfonſo . Um ſein Opfer zu werden !
Fenella (hat Alfonſo in fliegender Erwartung angehört und ſinkt

jetzt faſt bewußtlos in Borellas Arme) .
Ach, nicht retten konnt ' ich ihn ,

Doch rächen ſeinen Tod ! Die Frevler mußten weichen ,
Und meiner Tapfern Schwert wußte ſez u erreichen !
Der Edle erlag ! Maſaniello iſt nicht mehr ,
Und die feigen Horden fliehn !

Er tritt zu Elvira und umſchlingt ſie.)
Fenella (erblickt Alfonſo an Elviras Seite ; ſie richtet ſich aus Bo⸗

rellas Armen auf, nimmt zwiſchen Elvira und Alfonſo die Mitte, legt
mit einem letzten Blick voll Wehmut und Zärtlichkeit auf Alfonſo beider
Hände ineinander und ſtürzt dann nach der Treppe im Hintergrunde ) .

Alfonſo und Elvira (kehren ſich überraſcht um, Fenella zu verhin⸗
dern, etwas Schreckhaftes zu thun) .

Fenella (eilt auf die Terraſſe , verweilt einen Augenblick, ins Meer
hinunterſchauend , löſt ihre Schärpe , ſchleudert ſie nach Alfonſo zurück
und ſtürzt ſich, mit einem ſchmerzlichen Blick zum Himmel, in den Ab⸗
grund) .

( Starker Donner , nachrollend mit Donnerſchlag . )
Goller Ausbruch des Veſuvs. )

( Die Flammen finden ihren Wiederſchein im Meere bis zur Halle. )
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miello (Entferntes Gewehrfeuer . )
(Einſchlag . )

( Donnerrollen bis zu Ende. )
Alle (in höchſter Beſtürzung und größtem Entſetzen) .

ts). Das Volk (fällt auf die Kniee) .
Der zweite Ofſtzier (marſchiert mit ſeinen acht Soldaten ab nach

Schlußchor . Vater , habe Erbarmen !
Mein Gott , wolle uns verze

ntod ! Laß den Tod dieſer Armen

ühnungsopfer ſein !

Hochen,
en!

Bo⸗
legt

eider
nde).
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Meer
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